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Medieninformation 

 

 

Thüringer EE-Dachverband für Korrekturen am EEG 2016  

 ThEEN fordert stabile Rahmenbedingungen und bittet nun Thüringer 
MdBs um Unterstützung 

 Spartenverbände bangen um Erreichen der EE-Ausbau- und Klima-
schutzziele 

Erfurt, 02. Mai 2016: Zum EEG-Referentenentwurf haben das Thüringer Erneuerbare 
Energien Netzwerk (ThEEN) e.V. und seine Spartenverbände (Arbeitsgemeinschaft 
Thüringer Wasserkraftwerke e.V., Bundesverband WindEnergie e.V.-Landesgruppe 
Thüringen, Erdwärme Thüringen e.V., Fachverband Biogas e.V.-Regionalbüro Ost, 
SolarInput e.V.) klar Stellung gegenüber dem Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Energie bezogen. 

„Die Zukunftstechnologien der Erneuerbare Energien-Branche müssen weiter ge-
stärkt werden, um technologische Vorsprünge zu halten und Arbeitsplätze zu si-
chern“, so Fabian Hoppe von H.M. Heizkörper GmbH & Co. KG und stellvertretender 
Vorstandsvorsitzender des ThEEN e.V. „In Thüringen sind rund 260 Unternehmen in 
Produktion und Dienstleistungen in der innovativen Erneuerbare Energien-Branche 
tätig, die dringend stabile Rahmenbedingungen brauchen“, so Hoppe weiter.  

Die Beschäftigungszahlen der EE-Branche in Thüringen beliefen sich 2013 auf rund 
11.400 Arbeitnehmer, die einen Umsatz von insgesamt ca. 2,5 Mrd. Euro generier-
ten. Leider ist diese Tendenz abfallend, auch ein Ergebnis der unstabilen Energiepo-
litik.  

„Wir appellieren an die Thüringer Bundestagsabgeordneten sich nun für die Thürin-
ger Unternehmen und Verbesserungen im weiteren Gesetzgebungsverfahren einzu-
setzen“, so Hoppe. Dabei geht es um Konkretisierungen bei den Ausschreibungsver-
fahren (Bioenergie), realistische, festgeschriebene Ausschreibungsmengen (Photo-
voltaik mind. 1 GW, Wind mind. 2,5 GW netto), um die festgelegten Ausbaukorridore 
zu erreichen.   

Aber auch die Nutzung des Potenzials der Wasserkraft und der Bioenergie als Aus-
gleichsenergie für schwankende Wind- und Solarstromerzeugung sollte für die 
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Etablierung eines künftigen Energiesystems ohne nukleare und fossile Energieträger 
ausgebaut und in Nachfolgeregelungen konkretisiert werden.  

Eigenverbrauchslösungen und Mieterstrommodelle sollten generell eine Privilegie-
rung erfahren und die Degression der EEG-Förderung der tiefen Geothermie an den 
tatsächlichen Zubau der installierten Leistung gekoppelt werden.  

Die gesamte ThEEN-Stellungnahme finden Sie hier: http://www.theen-ev.de/fi-
les/content/downloads/EEG%202016-ThEEN-Stellungnahme_BMWi%20final.pdf 

 

Anlage Foto: Fabian Hoppe, 1. Stellvertreter ThEEN e.V. (Quelle: ThEEN e.V.) 
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Über den ThEEN e.V.  

Als Kompetenznetzwerk der Erneuerbaren Energien vertritt das Thüringer Erneuerbare Ener-
gien Netzwerk (ThEEN) e.V. über seine Mitgliedsverbände Arbeitsgemeinschaft Thüringer 
Wasserkraftwerke, Bundesverband WindEnergie-Landesgruppe Thüringen, Erdwärme Thürin-
gen, Fachverband Biogas-Regionalbüro Ost, SolarInput) sowie zahlreiche Einzelmitglieder, 
Unternehmen, Forschungseinrichtungen, Kommunen und Institutionen mehr als 300 Unter-
nehmen und vereint die Thüringer Leistungsträger aller regenerativen Energieformen.  
 


